Fragen für die Sitzung (5) am 7. Mai

a. 2: Wahrheit ursprünglicher im Verstand als in den Dingen?

+

a. 3: Wahrheit und Urteil

1. Wie beweist Thomas in a. 2, dass sich der vollständige Sinngehalt von „wahr“ in erster Linie im Verstand befindet? – Rekonstruieren Sie die einzelnen Schritte des Arguments!

2. Inwiefern kann man laut Thomas ein Ding „wahr“ nennen?

3. Wie verstehen Sie Thomas‘ Antwort auf a. 2 ad 3?

4. Warum ist Thomas Ihrer Meinung nach das zusammensetzende oder trennende Urteil des Verstandes in a. 3 so wichtig?

